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In meiner Heimat haben wir das Homonym "Körsche". Mal wird es "Kirche", mal
"Kirsche" geschrieben, je nach Kontext. In der Aussprache ist kein Unterschied
erkennbar.

Ja, es gibt Zugezogene und man kröscht das nur schwer erklärt.

Ürgendwie (da habe ich studiert) hören diese Menschen den Unterschied gar nicht, selbst wenn
man es deutlich spricht.

Letztlich bleiben diese Regeln alle nur der Versuch, komplizierte Schreibweisen zu erläutern,
weshalb es Ausnahmen gibt, die noch schwieriger zu erklären sind.

Mond teilt sich die Herkunft mit Monat, da ist dann der Vokal hinter dem Konsonanten noch
deutlich.

https://www.dwds.de/wb/Mond
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